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20-Jahrfeier in Bettemburg. 
Die auf den 19. Dezember 1954 anberaumte Jubiläumsfeier der Vogel­

f;chutzsektion Bettemburg, al s gleichzeitige Aufklärungsversammlung, hatte 
einen überaus grossen Publikumserfolg zu verzeichnen . Die schlichte, doch 
erhabene Feier, getragen durch den vorherrschenden Geist echter Vogel­
und Naturfreunde überhaupt, geht ein in die Geschichte der L. L. E . P . 0. 
al s ei ne der schön sten in unserm Ländchen abgehaltenen Veranstaltungen. 
Eindeutig wurde der Beweis ePbracht, dass die fruchtbare Tätigkeit der 
Bettemburger Vogelfreunde zahlreiche Anh änger und Sympathisierende ge­
funden hat. Unter den vielen Gästen bemerkten wir besonders den Schöffen­
rat und mehrere Gemeinderatsmitglieder, an ihrer Spitze HerrnBürger­
rneister Eberhardt, den Zentralvorstand der L. L. E. P. 0., d ie J ,ubilare des 
Vereins, mehrere Ve1;treter des Lehrerkorps, die Präsidenten der verschie­
denen Vereine, Herrn Oberwachtmeister Pomes und Polizeikommissar 
Beck sowie zahlreiche auswäiüge Freunde des Vogel schutzgedankens. Herr 
Präsident Molling hiess die Gäste in herzlichen Worten willkommen und 
entschuldigte Herrn Morbach, den Gründer der Sektion und früheren Ge­
neralsekretär der L. L. E . P. 0. Desweiteren kam ein Entschuldigungs­
schreiben des Gründungsmitgliedes Herrn Minister August Collart zur 
Verlesung, worin dieser lebhaft bedauerte, infolge seiner diplomatischen 
Tätigkeit der Feier nicht beiwohnen zu können. Herr Collart bestätigte 
j edoch, zur allgemeinen Freude der Anwesenden, einen von ihm bereits ge­
äusserten w .unsch, auf seinem Besitztum auf dem Ab>veilerberg u . a. ein 
Vogelschutzreservat zu schaffen . Diese M.itteilung wird mit lautem Beifall 
aufgenommen . Desweiteren liess sich Herr Ehrenoberlehrer Nicolas Legil, 
ebenfall s Gr ündungsmitglied, aus Gesundhei tsrücksichten entschu ldigen. 
In wa rmen Worten gedachte der Redner dem zu Jahresbeginn verstorbenen 
Bü1·germeister Ady Fox, einem g rossen FX>rderer des Vereins. Herr Molling 
g in g dann über :1m seinem eigentlichen Referat, betitelt «Übe1· Naturschutz 
im a llgemei nen und über Vogelschutz». Der Redner gab in seinen hoch­
interessanten Ausführungen vor allem einen geschichtlichen überblick über 
das Verhältni s des Menschen zur Tier- und Pflanzenwelt, und das von ihm 
do1t angerichtete Unhei l. Nachdem er die Bedeutung der Vogelwelt und de r 
V eogelschutzliga gebührend hervorgest r ichen hatte, beendete Herr Molling 
seinen leh l'reichen Vortrag mit einer ein gehenden 'Würdigung d2r heutigen 
F eiel'. 

Hen Ga ll , der unermüdliche Schaffer und Vorkämpfer des Vogel­
,,chutzgedankens in Bettemburg, dankte sichtlich gerührt für den zahl­
re ichen Besuch, eine pers:in liche Genugtuung für ihn, und verlieh seiner 
offenen Freude da rüber in von H erzen kommenden \Vor ten Ausdruck. In 
sei ne1· m a rkanten Redensart schilderte der Redner alsdann die Lebensweise 
des Kuckucks, behandelte al so ein rein orn ithologisches Thema, das viel Be­
achtung fand. Der anschliessend vorgeführte Film über B1mtparasitismu~ 
lle ;o; Kucku cks un terstrich anschaulich die A,u sführungen des Redners. - Dei· vom Seki·etär verlesene Täti.gkeitsbericht gab einen interessanten 
Ube1·blick über das Wirken des Jubilarver~ins . GJeichzeitig wu rde das Sch af­
fen der HH. l\!Iolling und Gall, die seit der Gründung des Vereins de;;;sen 
Vorstand ununterbrochen angehören, gebührend hervorgehoben. 
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Heu Rene Kayser, Präsident der L. L. E. P. 0., unterzog das 20jähl'ig·e 
Wirken der Bettem:bm·.ger Regionalgr.uppe, die ein e der rührigsten Sek tio­
nen ist, einer eingehenden Würdigung. In äusserst anerkennen den Worten 
ehrte der Präsident die treue Mitgliedschaft der 25 Gründungsmitglieder, 
die er n amentlich zitierte. Die Jubila re a ls Bei spiel hinstellend. forderte 
Herr Kayser die Anwesenden abschl iessend auf. auch in Zukunft der Vogel­
schutzliga die Treue zu wahren. - Die Ehrenabzeich en wurden den Jubila -
1en später in einer intimen F eier verabreicht. 

Der jugendliche Redner Weber J ean ,,·idmete sein Referat dem 
Problem: Verhalten der J .ugend zur Vogelwelt. E r geisselte in vehementen 
Worten den Missbrauch des Schiessgewehrs durch Ju!!endliche. Er gab j e­
doch g leichzeitig die Richtlinien bekannt wie dies~m übel zu begr,gnen rni, 
und wie die Jugend zur Achtung und Liebe de1· Natur erzogen werden 
könnte. 

Zwei \Yeitere Filme, zur Verfügung gest ell t vom Reisebüro Weitzel, 
Luxemburg, trugen zu r Unterh altung wie zur Belehrung der Versamm­
lungstei lnehmer bei. 

Mit einem Dankeswort des R enn Wil. ·Gall an alle Teilnehmer ~ chloss 
die interessante F eier. M arcel T holl. 

F 11 mfo n ds: 
Bisherige Listen .. . .. . ... ..... . .. . ..... . . .. . 
Anonym . . .... .. ... . .... . ... . . . . . ... . . . .. . 
Anonym, V. B . .. . . ... .. .. .. .. . ... .. . . . ... . . 

Fr. 

Studienreise Insel Texel. 

6043,-
40,-

100,-

6183,-

Die Anmeldungen zu der beabsichtigten Studienrei se lassen darnuf 
~chliessen, dass die Fahrt unternommen werden kann. Der definitive Reise­
plan mit allen nötigen Einzelheiten wird den Teilnehmern zu gegebene1· 
Zeit brieflich mitgeteilt. Einstweilen steh t fest, dass mit drei oder vier 
Tagen Aufenthalt auf der Insel selbst gerechnet werden kann. Ein Tag mit 
Übernachtung \\'il'd auf dem Festl and (Leiden oder den H aag) verbracht. 
Der Besu ch des Museums in Leiden u nd des Vogelparadieses in Alphen \\'ird 
damit verbunden. 

Die Anreise erfol gt Sonntag m orgens (22. 5.) ab Luxembu rg mit 
Schnellzug Lu xemburg-Maastricht-Amsterdam-H elder, die Rückreise Frei­
tag aben d s oder Samstag morgens (27. resp. 28. 5.). Für d ie P fi n gstfeier­
tage sind di e T ei lnehme!' zurück. 

!Jel' Präsident: R eriP Kay ser. 

Präsi dent: Rene Kayser , Esch -Alzette . 19, rue de l' Alzette, te l. 27-04. - -· Se kre tar iat und Bib liothek: Henr 
Rinnen, Luxembourg-Gasperich, 2, rue Georges ClerT)enceau. - Verlag unrl Geschäftsste 'le: Anto ine E1nsweile r­
Esch-A lzette. 11, rue Sidnev Thomas. - Ridaktion; Marcel Hulten, Kay l, 23, Faubourg. - Druck: Kremer­
Mü ller, Esch-Alzette, 1, rue de I' Alzette. 



Um etwas genaueres unterscheiden 7lU können, wurde die Fahrt- . 
geschwindigkeit auf ein Minimum reduziert, was dann auch meinem Be..:• 
gleiter und mir ermöglichte fest7lustellen, dass es sich bei dem fraglichen 
«Etwas» \Um ein drittes Rebhuhn handelte, das scllon zur Hälfte auf­
gefressen war. 

Die Jagd auf das Rebhuhn wurde ungefähr 8 Tage vorher eröffnet! 
Sollte es s ich hier um ein totes oder sogar nur um ein angeschossenes 

Stüok gehandelt haben, das möglicherweise eine vollständige Erledi,gung 
durch seine zwei Artgenossinen erfuhr? 

War es nicht etwa das Ende eines unter ihnen ausgefochtenen 
Kampfes? 

Is t vielleicht ein werter Leser des «Regulus» in der Lage, etwas ge­
naueres über einen ähnlichen Fall ru iberichten? 

Alb. Eberhardt, Bettemburg . 
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Tiitlgkeltsberlcht der Sektion Düdelingen von 1954. 
1. Aufhängen von 12 neuen Nistkasten im Stadtpark «Leeh». 

Ausbessern und Reinigen der übrigen. 
Bestand im Stadtpark «Leeh» : 43 Stück. Waldschule: 10 Stück. 

Brutkontrollen. 
2. Ver~ammlungen: 2. 
3. Gemeindeunters tüt7lung: Futter , Futterhölzer für Winterfütterung. 
4. Mitgliederzahl: 61. 
5. FilI)'1'\TOrfühl'Ufig: «Das Lied der WHdibahn». 

Nachmittagsvorstellung im Cine Lutetia: 650 Kinder . 
.AJbendvorstellung im Gewerkschaftsheim: 250 Erwachsene. 

6. Verfechtun.g des Vogelschut7lgesetzes. 
·Der Präsident: J. B. Grimmler. Der S ekretär: M. Weber. 

Tiitlgkeltsberlcht der Sektion Blwer 1954. 
Die Mitgliederzahl •betrug 30. Es wurden neu angefert1gt und aufge­

hängt: 4 Halbhöhlen, 5 Starenkasten, 13 Meisenkasten. Davon wrurden im 
Sommer 1954 bewohnt: 2 Halbhöhlen (vom Hausrotsehwanz), 4 Staren­
kasten (von Staren), 11 Meis enkasten (von Meisen) . Von den Nistkästen, 
die schon früher auf.gehängt wurden sind diese Zahlen fo1gende : 18 Meisen­
kasten, davon 13 von Mei.sen besetzt, 6 Starenkasten, wovon 3 von Staren 
und einer von Mäusen (höcpstwahrscheinlich Siebensch!läfer) besetzt waren. 
· Die Zählung der Schwalbennester eDgab folgendes Resultat: B.iwer: 

205 . Nester der Mehlscllwalbe und 63 der Rauchschwalibe. Budler, Breinert 
urid Bruch: 33 Mehlschwalbennester 'Und 79 Rauchschwalbennest er. 

Unsere Generalversamml.ung wurde am 16. 1. 1955 abgehalten. Sie war 
besucht von ca 40 Personen. Es w;urden 3 Filme gezeigt: 1. Der Kuckuck 
als Brutschmarotzer; 2. Das Blässhuhn; 3. Der Fischadler. 

Ausserdem wurden Anregungen erteilt zur Vogelf.ütterung und zum 
Aufhängen von Nistkasten. 

Unsere Sektion konnte im Sommer 1954 den Brutnachweis des Wiede-
hopfesin Biwe.r .erbringen. Der· Sekreüir: Nilles C. 
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Bericht der Generalversammlung der L. L. E. P. O. 
Die Generalversammlung fand am 13. März 1955 im Saale des Ancre 

d'Or in Luxembm'g statt. Der Besuch war sehr gut. Die Versammiung wird 
durch den Namensaufruf der effektiven Mitglieder um 15 Uhr eröffnet. 
Anschliessend heisst Herr Präsident R. Kayser die Anwesenden willkom­
men und weist in seiner Ansprache auf den starken Zuwachs der Mitglieder 
hin. Er dankt allen für die tatkräftige Mitarbeit und bittet weiter an der 
Mitgliederwerbung mitz.uhelfen. E1· hebt die Propagandatournee mit dem 
Film ~Das Lied der Wildbahn», die Beteiligung am Ornithologischen Kon­
gress ·und der C. 1. P. 0.-Konferenz hervor; weist auf eine fruchtbare 
ornithologische Arbeit hin: u. a. Bering ung von 500 Vögeln, Nach weis des 
Basstölpels für unsere Avifauna, neuerl icher Brutnachweis der Bekassine, 
das Ausfindigmachen von vier neuen Ilrutplätzen• des Brachpiepers und 
desgleichen von zwei neuen Nistplätzen des Flussregenpfeifen und Wiede· 
hopfs, Nach weis von zwei .T ahresbruten des Schilfrohrsänge ·S; dann 
Studienausflüge verschiedener MHglieder zu den Sümpfen von Vance 
(Arlon), den Weihern von Lothringen und" zur Vogelwarte Rittdolfzell. 
(Beifall). 

Der vom Generalsekretär vorgetragwe Tätigkeit bericht verzeichnet: 
vier Vorstandssitzungen; Propagandaaktion mit dem Film «Das Lied der 
Wildbahn», der vor 5000 Pe1·sonen in 22 Vorführungen gezeigt w;urde: Auf­
klärungskonferenzen gehalten von Herm Gall in Bettemb;urg (1) und Düde­
lingen (2), von Herm Rinnen in Düdelingen (1), Bivingen (1), Limperts­
berg (1), von Hen;n Weber in Bettemburg (1), Dü<lelingen (1), sowie 11 
daselbst für Kinder und desgleichen 2 in Bettemburg. Die Sektion Düdelin­
gen wurde neugegründet. Die Ve l'bandszeitschrift Regulus ersch ien sechs 
mal, davon eine Doppelnummer. Anka.uf von Büchern für die Bibliothek, 
E r\\'eiterung des Zeitschriften-Austausches, Ver senden von Nisfäasten und 
Futterapparaten. Ankauf eines B'ldschirmes und zus ätzlichen Objektives 
zur Kinoapparatur. ·weiter wurde der Ankauf von z.wei kleinen Landparzel­
len in Holler und Wormeldingen z.u Vogelschutzrefugien getätigt. über 
Heckenschnitt und Schaffen eines Vogelschutzreservates .bei der Talsperre 
in Esch-Sauer wurden Eingaben an die zuständigen Verwaltungen gemacht. 
In Zeitungen und Zeitschriften erschienen Artikel über Vogelschutz. Teil­
nahme an der Gründung eines Gewässer.schutzvereins. Die Ände11rng der 
Statuten ist im Memorial No. 42 Hec. spec. am 19. 6. 1954 ers~hienen1 250 
Stück wurden vervielfältigt und eine Anzahl an die Sektionen verschickt. 
Gelegentlich der J.ubiläumsversammlung in Bettemburg wurde e :n Abzei­
chen geschaffen, das allen Mitgliedern nach 20 jähriger Tätigkeit überreicht 
werden soll. Eine Schwalbenzählung w.urde dutchgeführt. 

Der Redakteur des Regulus gibt einen Rückblick und Ausblic1k über die 
Gestaltung dieses unseres Vereinsorgans sowie über die zukünftig zu hand­
habenden A;ufgaben und dem derzeitigen Stand der luxemburgischen Orni­
thologie. 

Der Kassenbericht, vo1,getragen durch Herrn Einsweiler, ergibt 
66 714,- Franken an Einnahmen und 100 402,45 Franken an Alus.gaben. 
Nach dem Bericht der Kassenrevisoren wird einstimmig Entlastung ertei.Jt. 

Statutengemäss wird ein Drittel des Vorstandes erneuert. Die aus­
tretenden Mitglieder, die Herren Einsweiler, Kayser und Moris werden ein­
stimmig wiedergewählt. 

Bei einer freien Aussprache wird gewünscht, <lass versucht werde da­
hinzuwirken, dass in den Schulen mehr auf Schutz und Kenntnis der Vögel 



56 

hingewiesen werde, dass der Winterfütterung in öffentlichen Parks alle 
Aufmerksamkeit geschenkt werde und ebenfalls dort neue Nistkast en auf­
gehängt werden. Desweiteren wird darauf hingewiesen, dass es nutzbrin­
gend sei, wenn ein Film über einheimische Vögel auf.genommen werde. N:ach 
einem Hinweis auf die Notwendigkeit einer Vogelschutzwarte und den 
Modus künftiger Ausstellungen, wird die Versammlung gegen 18 Uhr auf­
gehoben. 

Im Anschluss liefen zwei Kulturfilme, u. zw. über den Drosselrohr-
sänger und Freundschaften auf dem Meeresgrund. H. Rinnen. 

c WERBET NEUE MITGLIEDER! 

F II mfo n ds: 

Bisher1ge Listen ......... . ....... ..... .. . .. . 
J. S., E.sch-Alzette . .. ... . .... .... . .. ... .... . 
S., Lama:deleine ..... .. ............... . .... . 
M., Wiltz . •. ............ .. ................. 
C., Echternach ..... . ..... . ................. . 
M., Goeblange .............. .. ......... : ... . 
R. C., Dommeldange ................. . ...... . 
E. H., Mamer .. ........ .. ... ....... . ..... . . 
J.-P. Z., Bereldange ....................... . 
E. P., Bruxelles ......... .. .... ... .. .. . . ... , 
Divers a 10 fr ............ . ...... . . ..... .. . . 

Total Fr. 

Zu kaufen gesucht 

6183,-
60,-
6),-
60,-
60,-
60,-
60,-
60,-
60,-
20,-
70,-

6753,-

2 Exemplare des ersten Bandes der 
„Vögel der Heimat" von J. Morbach 

Off.erten an die Redaktion des „REGULUS", Kayl, faubourg, 23 

) 

Präsident: Rene Kayser, Esch-Alzette, 19, rue de l'Alzette, tel. 27-04. - Sekretariat und Bibliothek: Henr 
Rinnen, Luxembourg-Gasperich, 2, rue Geor~es Clemenceau. - Verlag und Geschäftsstelle: Antoine E1nsweiler· 
Esch-Alzette, 11, rue Sidney Thomas. - Redaktion; Marcel Hulten, Kayl, 231 Faubourg. - Druck: Kremer­
Müller, Esch-Alzette, 1, rue de l'Alzette. 
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WACHTELKöNI·G (Crex crex): Wurde 1954 anscheinend nireends 
verhört oder beobachtet (Red.). 

TEICHHUHN (Gall inula chloropus) : 5. 2. = 3 eingefrorene Vögel bei 
Rümelingen; 2 davon gingen ein, als man sie in einen geheizten Raum 
brachte. (Gewährsm. Hein). 

BLÄSSHUHN (Fulica atra) : 6. 2. = Stark vertreten zwischen Stadt­
bredimus und Grevenmacher auf der Mosel (Lieftinck). 27. 3. = 1 auf den 
Weihern von Kockelscheuer und am 25. 10. drei daselbst (Wassenich). Am 
19. 9. zwei und am 30. 9. drei daselbst (Lieftinck). 

WACHTEL (Coturnix coturnix): 11. 5. = 1 bei Fenningen (Wassenich). 
28. 9. = Ein kranker Vogel wil'd im Hüttenwerk Düdelingen eingefangen 
und geht ein (Gall) . 

„ ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• . . . . i Vereinsnachrichten. i ................................................................................................ 
Tätigkeitsbericht der Sektion Wellenstein 1954. 

Vorstand: 7 Mitglieder. 
Präsident: Stephany Charles. 
Sekretär-Kassierer: Frentz Nicol as . 
Mitgliederzahl. 28. 
Im Monat Februar Filmvorführung «Das Lied der Wildbahn». Unter 

Leitung von Herrn Lehrer A. Wald fertigten die Schulknaben Futterhölzer 
und F'utte11kästen an . Der Verein stellte das Futter. 

Die Nistkastenkontrolle \VUrde vom Sekretär vorgenommen. 
Durch d ie Strassenerbreiterung im Wellensteiner Wald im Ort .genannt 

«Üb der Rutsch » wurde die Pa11kanlage .und die von der Sektion Wellenstein 
dort auf gehängten Nistkasten zerstört, war wir ausserordentlich bedauern. 
Als Ausgleich wurden Nistkasten an die Vereinsmitglieder abgegeben. 

Das Verbandssubsid \VUl'de restlos im Interesse des Vogelschutzes 
verwandt. 

Der Sekretär-Kassierer: Nie. Frentz. 

Tätigkeitsbericht der Sektion Esch-Alzette 1954. 
Präsident: Rene Kayser. 
Sekretär-Kassierer : A. Einsweiler. 
Beisitzende: Thill, Gruber, Bontemps, Schrantz. 
Unsere Sektion zählte 106 Mitglieder. 
Kassenbestand am 1. J anuar 1955 3.600,- Franken. 
Aibgehalten wurden 5 Vorstandssitzungen. 
Der Film «Das Lied der W.ildbahm> wurde zweimal vorgeführt. 
Bei Scheid, Büren, wurden 30 Berlepsche Nisthöhlen gekauft. 
Unter Aufs icht eines Vereinsmitgliedes wurden in den städtischen 

Parkanlagen das Reinigen und Reparier en der Nistkasten ausgeführt, das 
Aufhängen von 25 neuen Nisthöhlen sowie die Winterfütterung. Gefüttert 
wurden letzten Winter über 100 kg. Samen, Fett un d Scheunenabfälle. 

· : 
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Sektion Luxemburg. 
Am 23. März t rafen sich im Lokale des Rötel Ancre d'Or in Luxem­

bu1·g-St adt die Mitglieder de1· Vogelschutzliga Lu~'emhul'g·, um nach lär:­
gerc)r Zeit eine neu e Sektion zu bi.J.den. Nach einer kurzen Ansprache des 
Gen .-Sekretär s H . Rinnen über \Vesen und 'Zweck einer lokalen Sr!>k t ion , 
wurde ein provisorisches Aktion :::komite genann t. In der Sitzung vom 1'1. 
Juni wur den -die Ämter ver teilt . Der neu e provisorische Vorst and setzt sich 
zusammen aus den HH. : P1·äsident, Robert Dupont : Vize-Pr äsident, .P ierre 
Reuland; Sekretä r, H. Rinnen; K a s$ierer, J os. M.or is ; Fräulein Margot 
Levy, HH. Beffort, A . Braun und Mich Simon, Mitglieder. Gleichzeit ig wur­
de die erste ornithologische E XJkursion auf den 24. J uni festgesetzt. Wir 
wünschen de i· «neu en » Sektion ein tat krä f t iges Gedeihen. H . R. 

Tätigkeitsbericht der Regionalgruppe Bettemburg 
des Jahres 1954. 

Gleich den Vorjah ren hntte unser Verein auch 1954 eine rege T ä tig­
keit zu verzeichnen, di e sich äu sserst g ünst ig a uf den Au,;bau ur1screr 
Gruppe aus.gewirkt ha t . Die H a upt punkte, die wir ni e a us dem Auge ver ­
lieren, sind d ie Mi t.r; lierlerwerbunr; und Pro}la.r;nnda. Besonders in den drei 
letzten Jahren h atten 11· ir g rossen Zu1Yach s zu verzeichnen. Die Mitglieder ­
zahl, die ehedem et1Ya 60 betrug ist auf 160 an g·est iegen . 

Im L aufe des J ah res fand s ich der Vorst a nd zu 7 Sitzungen zusammen. 
Im Gemeindepark, der in naher Zukunft in Stand gesetzt und ange­

pflanzt '"·ird, er schliesst sich :fü r unsere Belange ein interessantes Geb iet, 
da durch <l;e Anpflanzung von bestimmten Ba,um- und Straucha r ten die 
Möglichkeit besteht weitere Vogela rten dort anzu siedeln. Herr Augu st 
Collart seinerseits t eilte uns mit, da ss er auf seinem Gr undstüok , gelegen 
a uf dem Abweilerber g, u. a . ein Vor;el-qc/wtzr eser1:at zu schaffen gedenkt . 

Die Bettemburger Gem eindever waltung , die unserer Idee sympatisch 
gegenüber steht, h a t auf unseren \Vunsch den Gem eindewald gen . «Mossel­
ter» zu m Vogelschutzgebiet erklä r t. Umst and, der dur ch besondere, am 
E ingan g der W aldungen angebrach te Sch ilder gekennzeichnet ist . 

Wie üblich, wu r·de die Ni st kastenkon t rnlle im Frühj ah r und Herbst 
du\·chgeführ t . N eben einer Reihe privat a.ufgehängter Nistkasten , befan­
den sich im «Mosselte r » 45, im «Gretebesch» 53, auf dem F r iedhof 6, im 
Gem eindepa rk 7 und in der Ortschaft selbst 9 Nistkasten, die seiten s des 
Ver eins angebracht waren. AJ!.g·em ein wurde eine Vermeh rung der Meisen 
festgestellt. 

Die Winterfütterung 1Yi rd von Winter zu Winter r aumgreife nde l' . 
F utterplätze sind im «Gretebesch» und im «Mosselten eingerichtet, die 
du rch die Vor standsmitglieder , aber a uch d u rch e;ne stattl ich e Zah l von 
Vogelfreunden r egelmässig kontroll iert u n d r avita ill 'ert werden. Daneben 
bet~iligen sich der weitau sg1,össte T eil un ~erer Mitglieder sowie ungezähl te 
Privatperson en, die eine Futterstelle im Garten eingerichtet haben , an de r 
Winterfütterung, Umstand, der auf die unermüdliche P ropaganda >e itens 
unseres Vereins zurückzuführen ist. 

Ei11 speziell wunder P unkt für uns ist die Tatsache, dass viele Vögel 
in der Umgebung von Betternburg den Tod au f den Hoch spannungsmasten 
finden . 

AJUf dem Gebiet der Ornithologie wa ren verschiedene Vor standsmitglie­
der tätig , und mit besonder em Erfolg H err Wassenich. Die diesbezüglichen 



75 

Fest stellungen werden r egelmässig im Regulus veröffentlicht. Verschiedent­
lich wur den in den Abendstunden Kontrollen durchgeführt, um festzustel­
len, welche Vogela rten in den Nistkasten übernachten, gleichzeitig nahm 
Herr Gall die Be1·ingung dieser Vögel vor . Derselbe hat übrigens während 
des Jahres 1954 über 400 Vögel beringt, die sich am; 36 Arten z.usammen­
setzen. 

Der Vorstand setzt sich \Yie folgt zu sammen: 
Präsident: Emil Molling. 
Vize-Präsident : Norbert Krieps. 
Sekretär: Marcel Tholl. 
Kassiere1·: Pa.ul Brück. 
Beisitzende : Willy Gall, Robert Neys und Victor Wassenich. 

Der Sekretär: Marcel Tholl. 

Berichtigung. 
Im Anschluss an eine im Mai 1955 getätigte ß11beutung des Dünn­

schnäbeligen (Sibir ischen) Tannenhäh er s im Luxemburgischen werde ich 
auf einen Wider spruch in meinen «Vögel der Heimat», Band I {10), E sch­
Alzette 1951, <w fme11ksam gemacht. Indem ich bestens für diese freund­
liche Geste danke, bitte ich die Leser des «Regulus», die «Fa una avium 
luxemburgensis» aufgehoben haben, folgende Berichtigung in ihrem 
Exemplar zu vermerken: Der Sibirische Tannenhäher (S. 3) kommt un­
regelmiissig (statt ausnahmsweise) in strengen Wintern bis in unsere Ge­
genden. Der Dickschnäbelige Tannenhäher (S. 4) kommt nur ausnahmsweise 
(statt unregelmässig) in unsere Gegend. Joh. Morb ach. 

Soweit wir er fahren konnten, bezieht s ich die oben erwähnte Erbeutung 
des Sibirischen Tannenhähers (Nucifraga caryocatactes macrorhynchus 
Br.) auf ein E xemplar dieser Vog·elart welches am 29. April 1955 in Lu­
xe:inbu rg-Stadt vor gefunden wur de. Wir wer den in unseren späteren Ver­
öffentlichungen noch daraiuf zurückkommen. Man vergleiche auch die Beo­
bachtung von H errn P. Ringer über den Tannenhäher in der letzten Num-
mer (Mai-Juni 1955) des «Regulus» auf Seite 48. Die Redaktion. 

Ringfunde. 
GABELWEIHE (Milvus milvus), Helgoland 350 776. 
Beringt .als Jungvogel in Schupbach bei Weilburg (Hessen), am 20. 5. 

1950. Tot aufgefunden bei Ha~sel, am 7. 3. 1955 von H. A. Poeckes, 
Tetingen. 

FELDSPERLING (Passer montanus), Bruxelles 4A 3923. 
Beringt a ls Nestling in Kayl, am 23. 5. 1954 von M. Hulten. 
Wiedergefan gen daselbst, in Nistkasten brütend, am 9. 5. 1955 in 300 

Mete1· Entfer nung, von A. Schlesser. 
STAR (Sturnus vulgaris), Radolfzell G 67 330. 

N estjung beringt in Bettemburg , am 18. 5. 1954 von W. Ga ll. 
Umgekommen («tue») in Soulac-sur-Mer (Gironde) im F ebruar 1955. 

Entfernung 700 krri. S. W. Gemeldet vom Museum National d'Histoire Na­
turelle, Paris. . 
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m.a.ngel nicht wiedergeben zu können. Diie folgenden Redner, 
Prof. Marcel Heuertz, Präsid€nt der Societe des Naturalistes, 
Henri Rinnen, Generalsekretär der Vlogelschutzliga, Marcel 
Schumann, Vize-Präsident des Swimmingclub, betrnohteten in 
kurzen Ausführungen die Nachteile, die, vom Standpunkt ihrer 
Vereinigungen ausgesehen, spärliches und verschmutztes Wasser 
bringen kann. Anschliessend verlas Herr P. Elvinger die Grün­
dungsurfounde, die von den HH. Robert Stümper, Pa.ul Elvinger, 
Jos Hoffmann, Marcel Heuertz, Leopold Reichling, Henri Rin­
nen, Marcel Schumann und Leon Reuter unterzeichnet wurde. 
- Wir wünschen der neuen Liga die nötige Ausdauer, Kampf-
kraft und viel Erfolg im Interesse aller. R. H . 

................................................................................................ . . . . 
1 Vereinsnachrichten. .1 . . 
••••••••a•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••'!'• 

Tätigkeitsbericht der fe ktion Zolver 1954. 
Mitgliederzahl: 19. 
Vorstandsmitglieder: F1'.ising P., Jost Math., Jungers J. P., Kemmer 

M:arc., W,agner Cam. 
Kassenbestand: 350,- Franken. 
Am 9. 1. wurde in der GeneralversammJung des C. T. F. Aufklärung 

über Winterfütterung sowie über Herstellen und Aufhängen von N:i·st­
kästen gegeben. 

Wiinterfütterungen wurden an 4 Stellen im Dorfe sowie auf Belval 
vorgenommen. 

Die Schwa1benzählung ergab 51 Nester der Hausschwalbe und 37 der 
Rauchschwalbe. 

Die Kontrolle der Hochspannungsleitungen zwecks Feststellung der 
verunglückten Vögel, wurde in der nächsten Umgebung durchgeführt. Das 
Resultat erscheint später im Sammelbericht. Wagner C. 

Aus der Sektion Bettemburg. 
Um unsern Mitgliedern eine weitere Beschaffung des nötigen Winter­

vogelfutters ~u ermöglichen, we1,den ddese;1 Winter die Geschäfte Nie. Stein, 
in der avenue de Ja gare und J. P. Thiry, Mondorferstrasse in Bettemburg 
stets Vogelfutter auf Lager führen. 

So wird allen Interessenten nicht nur eine bill;'gere, sondern vor allem 
eine zeitsparende Bezugsquelle geschoffen. Der Vorstand. 

Rundfrage. 
Zwei neue Austauschstellen möchten die vergl'iffene erste Nummer des 

«Regulus» 1955 nachbezJehen. Welches Mitglied wäre so freundlich diese 
Nummer an das Sekretariat oder die Redaktion gelangen zu lassen? 

Besten Dank im voraus. 
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